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Coinbase verzeichnet Nettoverlust von
79 Mio. USD, übertrifft aber die

Erwartungen
Am 4. Mai meldete Coinbase Global das fünfte Quartal in
Folge mit Verlusten. Die Ergebnisse zeigen, dass Kunden
und Investoren trotz einer Erholung der Kryptomärkte im
ersten Quartal bei dem Unternehmen in Ungnade gefallen
sind. Das Unternehmen verzeichnete einen Verlust von 79

Millionen US-Dollar, was viel weniger ist als die 430
Millionen US-Dollar, die es im gleichen Zeitraum des

Vorjahres verloren hatte. Der Nettoverlust pro Aktie betrug
0,34 $. Die Ergebnisse haben die Erwartungen der

Analysten übertroffen, die Verluste von 316 Millionen US-
Dollar oder 1,45 US-Dollar pro Aktie bedeuteten. Der

Gesamtumsatz betrug 772,5 Millionen US-Dollar, was 37 %
weniger war &amp;hellip;

Am 4. Mai meldete Coinbase Global das fünfte Quartal in Folge
mit Verlusten. Die Ergebnisse zeigen, dass Kunden und
Investoren trotz einer Erholung der Kryptomärkte im ersten
Quartal bei dem Unternehmen in Ungnade gefallen sind.

Das Unternehmen verzeichnete einen Verlust von 79 Millionen
US-Dollar, was viel weniger ist als die 430 Millionen US-Dollar,
die es im gleichen Zeitraum des Vorjahres verloren hatte. Der
Nettoverlust pro Aktie betrug 0,34 $.

Die Ergebnisse haben die Erwartungen der Analysten
übertroffen, die Verluste von 316 Millionen US-Dollar oder 1,45
US-Dollar pro Aktie bedeuteten.



Der Gesamtumsatz betrug 772,5 Millionen US-Dollar, was 37 %
weniger war als der Umsatz von 1,1 Milliarden US-Dollar im
ersten Quartal 2022. Die Gesamtbetriebskosten lagen jedoch
unter 900 Millionen US-Dollar, was dem Bericht zufolge zu einem
Betriebsverlust von 124 Millionen US-Dollar führte. Die Verluste
wurden durch eine 20-prozentige Kürzung der Belegschaft von
Coinbase im Januar begrenzt.

Coinbase-Einzelhandelsvolumen rückläufig

Die Einzelhandelsaktivitäten des Unternehmens sind im ersten
Quartal trotz eines 50-prozentigen Gewinns für die Kryptomärkte
nicht stark gewachsen. Das gesamte Handelsvolumen fiel von
309 Milliarden US-Dollar vor einem Jahr auf 145 Milliarden US-
Dollar für den Zeitraum. Infolgedessen sanken die gesamten
Transaktionseinnahmen um 63 % auf 375 Millionen US-Dollar
von mehr als 1 Milliarde US-Dollar vor einem Jahr.

Coinbase hat jedoch einige der höchsten Gebühren in der
Branche, so dass versierte Händler möglicherweise nach
Alternativen gesucht haben.

Coinbase steckt in einem regulatorischen Sumpf mit
Androhungen von SEC-Durchsetzungsmaßnahmen und
verschiedenen Klagen, die sich darüber abzeichnen. Chief Legal
Officer Paul Grewal sagte, der Rechtsstreit mit der SEC könne
langwierig sein, aber die Firma gehe davon aus, in der
Zwischenzeit voll einsatzbereit zu sein.

Diese Woche gab das Unternehmen bekannt, dass es seine
Coinbase Borrow-Dienste zum 10. Mai einstellen wird. Es wurde
jedoch nicht klargestellt, ob dies auf regulatorischen Druck
zurückzuführen ist.

Die Firma wurde diese Woche auch von einer Klage getroffen, in
der Führungskräfte beschuldigt wurden, Aktien in Millionenhöhe
abgeladen zu haben, um Verluste durch Insiderhandel zu
verhindern.



COIN-Preisschübe

Laut MarketWatch stiegen die Aktien des Unternehmens im
nachbörslichen Handel um fast 9 %. Infolgedessen erreichten die
COIN-Preise am 4. Mai 53,75 $.

Darüber hinaus haben die Aktien von Coinbase seit Jahresbeginn
60 % zugelegt, bleiben aber 84 % unter ihrem Höchstpreis von
343 $ im November 2021.

COIN liegt derzeit rund 36 % unter seinem Höchststand von 84 $
im Jahr 2023 am 21. März, da der regulatorische Druck zunimmt.
Im Vergleich dazu sind die Kryptomärkte gegenüber ihrem
Höchststand von 2023 Mitte April nur um 7,5 %
zurückgegangen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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